
 

 

 

 

Liebe Freunde und Förderer von Julenka e.V., 

2012 war ein positives Jahr für den noch jungen Julenka-Verein: Zum Jahresbeginn erhielten wir die 

offizielle Gemeinnützigkeitsanerkennung des Finanzamtes. Mehrere Vereinsmitglieder waren in diesem 

Jahr in der Ukraine und haben vor Ort Einiges bewegt, was den ohnehin schon regen Kontakt zum Martin-

Klub wunderbar ergänzte und die Erarbeitung der notwendigen Verträge für unsere Fördertätigkeit 

ermöglichte. Mit sehr wenig Personal ausgestattet und überdurchschnittlich vielen aus Krisensituationen 

aufgenommenen Kindern war 2012 ein ausgesprochen hartes Jahr für Viktoria und Denis, den ukrainischen 

„Kinderdorfeltern“ des Martin-Klubs.  

 

Umso glücklicher sind wir, dass dank Ihrer Hilfe nun seit Oktober 2012 durch finanzielle Förderung des 

Julenka e.V. zwei Projekte begonnen werden konnten, die deutlich zur Entlastung der angespannten 

Situation und zur Förderung der betreuten Kinder beitrugen. Dazu zählen zum einen das Projekt „Aktiver 

Nachmittag“, bei dem eine Erzieherin jede Woche eine Exkursion mit den Kindern macht, und zum anderen 

das Projekt „Individuelle Förderung“. Letzteres ermöglicht es, dass jetzt nachmittags jeweils zwei 

Erzieherinnen im Kinderdorf arbeiten können und sich daher eine von ihnen viel intensiver mit den 

größeren Kindern, deren Hausaufgaben und persönlichem Förderbedarf auseinandersetzen kann und die 

andere trotzdem Zeit für die Kleinen findet. Eine weitere zweckgebundene Spende erlaubte dem Martin-

Klub den Einkauf von Kohle als Heizmaterial für den gesamten Winter 2012/2013. 

 

Dank der nun besseren personellen Ausstattung für fünf Tage pro Woche ist kurzerhand auch eine weitere 

Projektidee von einer Erzieherin entstanden und umgesetzt worden: Larissa kocht nun regelmäßig 

zusammen mit den Kindern ein ganz besonderes Essen und sprudelt vor neuen Ideen, was man alles noch 

mit den Kindern bzw. für die Kinder umsetzen kann. Noch vor wenigen Wochen wäre niemand auf solche 

Ideen gekommen, da allein der Haushalt und die täglichen organisatorischen Aufgaben für die (bis dato nur 

eine) Erzieherin sehr kraftraubend war. 

 

Es gibt noch weitere gute Neuigkeiten: Es ist klasse, dass der Martin-Klub bedürftige Kinder aufnehmen 

kann. Noch viel besser ist es, wenn diese einige Zeit später als gestärkte Persönlichkeiten wieder „ins 

Leben“ zurückkehren. Mit Katja und Ljuba sind in diesem Jahr zwei Kinder aus dem Martin-Klub ausgezogen, 

die dort viele Jahre verbracht haben. Sie leben jetzt wieder in ihrer Ursprungsfamilie bzw. haben eine neue 

Familie gefunden und haben damit gleichermaßen einen Platz 

geschaffen für weitere Menschen, die die Hilfe des Martin-Klubs 

dringender benötigen. 

Noch eine Julenka - private: Mitteilung: 2012 ist auch das 

Babyboom-Jahr für die Julenka-Mitglieder: vier von fünf 

Vorstandsmitglieder wurden erstmals Mutter oder Vater – wir 

freuen uns riesig! Zwei Babys waren zu unserem zweiten 

Jahrestreffen in Berlin schon dabei! Wir verbrachten es wieder in 

großem Kreis und gemütlicher Atmosphäre. 



 

Für unseren Verein Julenka e.V. war 2012 ein durchweg erfolgreiches Jahr, was wir unter anderem auch 

Ihnen zu verdanken haben. Dafür möchten wir uns auch im Namen der ukrainischen Kinder und 

Jugendlichen ganz herzlich bedanken. 

Wir sagen Danke und Спасибо für Ihre Hilfe und Unterstützung. Besonderer Dank gilt den Spenden zu 

einem 60. Geburtstag, die neben weiteren Einzelspenden den Grundstock für die jetzt mögliche individuelle 

Förderung legten. Insgesamt haben in diesem Jahr 13 Einzelpersonen bzw. Paare gespendet. 

Voller Zuversicht und Freude starten wir nun ins Jahr 2013 und hoffen, dass Sie uns wohlgesonnen bleiben. 

Finanzielle Unterstützung brauchen wir dringend, unser kleiner Finanzbericht im Anhang zeigt das. Allein 

die regelmäßigen Ausgaben für unsere beiden Projekte betragen 235 € pro Monat, somit ist deren 

Fortführung derzeit nur für ein halbes Jahr gesichert. 

 

Viele liebe Grüße vom Julenka-Team 

 

PS: Sie können sich auch regelmäßig auf unserer Webseite (www.julenka.org) über Neuigkeiten von 

„unseren“ Kindern informieren und gerne den Link Ihren Bekannten zukommen lassen. 

 

Vorläufiger Finanzbericht 2012 

Spendeneinnahmen:               2280,00 € 

Mitgliedsbeiträge 2011/12:  288,00 €  

Administrative Kosten:  270,20 € 

Alle Spenden erreichen zu 100% ihr Ziel in der 

Ukraine! Sämtliche administrative Kosten 

(Webseite, Porto, Druck von Flyern, usw.) werden 

nur aus unseren Mitgliedsbeiträgen finanziert oder 

durch ehrenamtliche Arbeit erstellt.  

 

 

Zum Abschluss noch zwei aktuelle Bilder aus dem Martin-Klub: 

 

Im November kamen zahlreiche Gäste ins Kinderdorf: ein 

ähnliches Projekt für Kinder und Jugendliche aus 

Mariopol kam zu Besuch. Dank vieler Lebens-

mittelspenden wurden alle satt! 

 

Diese junge Mutter lebt seit kurzem im Martin-Klub, der 

ihr und ihren kleinen Zwillingen eine Perspektive für die 

Zukunft eröffnet.

http://www.julenka.org/


 


